
Gemeindenachrichten 
der Ev.-Luth. Apostelkirche
Leipzig - 
Großzschocher - Windorf
September bis November 2008
www.apostelkirche-leipzig.de

Jahreslosung 2008:

Jesus Christus spricht:
Ich lebe
und ihr sollt auch leben.
Johannes 14,19

Unsere Anschriften
Kirchenvorstand, Pfarramt und Kirchgeldzahlstelle: Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, Tel: 4 25 16 80 /
Fax: 4 25 16 79
Internet: www.apostelkirche-leipzig.de; E-Mail: pfarramt@apostelkirche-leipzig.de
Öffnungszeiten: montags, 9.00 – 12.00 Uhr, und mittwochs, 15.00 – 18.00 Uhr
Konto: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig – 102 047 907 – Code 1911, BLZ 850 951 64 bei LKG Dresden ! NEU !
Pfarrer Dietrich Bauer: Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, Tel: 4 25 16 81, sicherer über Handy: 01 77 / 7 47 29 80
Sprechstunde: dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeindepädagogin Barbara Busch: Tel: 03 42 05/8 80 82
Vikar Dr. Sven Petry: Geibelstraße 10, 04129 Leipzig, Tel: 90 97 83 77
Stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Ulrike Stauch, Fortunabadstraße 28, Tel: 4 25 18 07
Ökumenische Sozialstation: Antonienstr. 41, 04229 Leipzig, Tel: 2 24 68 10/20;
Begegnungsstätte: Bismarckstr. 37
Friedhof Großzschocher: Huttenstr. 17; Tel: 4 24 53 91 – www.friedhofsverwaltung-leipziger-kirchen.de
(Änderungen und Aktuelles werden in den Schaukästen, im Internet und im Gottesdienst bekanntgegeben!)

Wir danken dem Bestattungsinstitut „ANANKE“, Dieskaustr. 43, 04229 Leipzig, Tel: 42 69 70
für die regelmäßige finanzielle Unterstützung unserer Gemeindenachrichten.

Unsere Einladung

Sonntag, 31. August, 9.30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST
mit Segnung zum Schulbeginn

Sonntag, 7. September, Gemeindefest
11.00 Uhr Gottesdienst, nachmittags Kirchplatzfest ab 14.45 Uhr

u. a. mit Kirchenführungen und Turmbesteigung
15.30 Uhr Lesung „Sachen zum Lachen und Nachdenken“

siehe auch Seite 3

Sonntag, 14. September, 12.30 – 17.00 Uhr
Tag des Offenen Denkmals mit Kirchenführungen und Turmbesteigung

Martinstag für Kinder und Eltern, Dienstag, 11. November, 17.00 Uhr,
Hoffnungskirche Knauthain

FRIEDENSDEKADE 2008 – 9. bis 19. November
unter dem Motto „Frieden riskieren“

Sonntag, 09. November 9.30 Uhr, Eröffnung und Festgottesdienst zur Kirchweih in Knauthain
Montag, 10. November bis Freitag, 14.11., jeweils 19.00 Uhr, Friedensandacht in der Kirche
Montag, 17. November und Dienstag, 18.11., jeweils 19.00 Uhr, Friedensandacht in der

Kirche
Mittwoch, 19. November Buß- und Bettag, 19.00 Uhr, Gottesdienst

Unser Gruß
Herbst

Die Blätter fallen, fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
sie fallen mit verneinender Gebärde.

Und in den Nächten fällt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Liebe Gemeinde,

„Da fliegen ja tausende Blätter. Ist denn schon wieder Herbst?“ Anfang August konnte ich diese
Frage unserer Tochter noch mit gutem Gewissen verneinen. Es war nicht der Herbst, es war ein
frischer Sommerwind, der durch Leipzigs Straßen pfiff und die von der Sommerhitze trockenen
Blätter mit sich riss. Doch in den kommenden Wochen werden die Zeichen zahlreicher und deut-
licher, dass der Herbst naht.

Herbststimmung: Goldener Herbst. Die Blätter leuchten in allen Farben auf und erinnern an den
ausklingenden Sommer. Ein schöner Herbst kann gar der bessere Sommer sein. Sonnengenuss
ohne unangenehme Hitze. Herbst, das ist auch Apfelernte, Weinlese und Erntedank. Anlass, Gott
für das Leben und seine Grundlagen zu danken. Die Nahrungsmittelkrise, die im vergangenen
Frühjahr in den Blickpunkt der Weltöffentlichkeit gerückt ist, sollte ein Grund mehr sein, für gute
Ernten zu danken. Gleichwohl beschleicht mich manchmal das Gefühl, dass die Ernten auch bitte
nicht zu gut sein sollen, damit die Preise nicht "verdorben" werden.

Herbststimmung – grauer Herbst. Die Tage werden kürzer und kälter. Der Sonnenuntergang des
Jahres drückt vielen Menschen aufs Gemüt. Die bunten Blätter fallen von den Bäumen herab und
kündigen das Kommen des Winters an. Nach und nach, oder auch sehr schnell, wenn der erste
Herbststurm früh kommt. Die fallenden Blätter erinnern uns Jahr für Jahr an die Zerbrechlichkeit
und Vergänglichkeit des Lebens. Wie sich ein fallendes Blatt hin und her bewegt, möchte auch ich
gerne meinen Kopf schütteln und in die verneinende Geste einstimmen. Obwohl ich weiß, dass die
Vegetation nur eine Ruhepause bis zum nächsten Frühjahr einlegt. 

Menschen der Antike brachten die Zeit der Vegetationsruhe mit der Abwesenheit der für Leben und
Fruchtbarkeit zuständigen Gottheit in Verbindung. Jesus Christus ist das Licht der Welt, das gera-
de in der Dunkelheit erscheint. Der Monatsspruch für November erinnert uns daran, wie wir alle ein
Licht in der Welt aufleuchten lassen können:

Wenn du den Hungrigen dein Herz finden lässt und den Elenden sättigst,
dann wird dein Licht in der Finsternis aufgehen (Jes 58,10).

Gemeinsam mit dem Kirchenvorstand, Barbara Busch, Renate Domgall, und Pfarrer Dietrich Bauer
grüßt Sie Ihr Vikar Sven Petry

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
unendlich sanft in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke



Gottesdienste
feiern wir sonn- und feiertags, wenn nicht anders angegeben, in unserer Kirche

31. August, 9.30 Uhr 15. So. n. Trinitatis, Familiengottesdienst mit Segnung zum
Schulbeginn, Abendmahl, Kollekte: Evangelische Schulen

07. September, 11.00 Uhr 16. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde
Knauthain, nachmittags ab 14.30 Uhr Gemeindefest

14. September, 11.00 Uhr 17. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst, Kollekte: Diakonisches Werk der
Landeskirche,
danach: Tag des Offenen Denkmals: 12.30–17.00 Uhr Kirchenführungen

21. September, 11.00 Uhr 18. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde, und
von 10.00 bis 14.00 Uhr KV-Wahl – siehe Seite 3

28. September, 11.00 Uhr 19. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Missionarische
Öffentlichkeitsarbeit

05. Oktober, 9.30 Uhr 20. So. n. Trinitatis, Familiengottesdienst zum Erntedankfest,
Abendmahl, Austragen der Krankengrüße, Kollekte: eigene Gemeinde

12. Oktober, 9.30 Uhr 21. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde
Knauthain, mit Gebärdensprache, Kollekte: eigene Gemeinde

19. Oktober, 9.30 Uhr 22. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst, Kollekte: Kirchliche Männerarbeit
26. Oktober, 9.30 Uhr 23. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde
31. Oktober, 9.30 Uhr Freitag, Reformationsfest, Regionalgottesdienst in der

Bethanienkirche Schleußig

02. November, 9.30 Uhr 24. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst in Knauthain
09. November, 14.00 Uhr Drittletzter So. im Kirchenjahr, Festgottesdienst zur Kirchweihe in der

Hoffnungskirche Knauthain
16. November, 11.00 Uhr Vorletzter So. im Kirchenjahr, Predigtgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde
19. November, 19.00 Uhr Mittwoch, Buß- und Bettag, zum Abschluss der Friedensdekade,

Kollekte: Ökumenische Aufgaben der EKD
23. November, 11.00 Uhr Ewigkeitssonntag, Sakramentsgottesdienst, Kantorei, Kindergottesdienst,

Gedenken der im Kirchenjahr christl. Bestatteten; Kollekte: eig.
Gemeinde; 14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Lesungen und
Posaunenchor; Kollekte: Posaunenchor

30. November, 16.30 Uhr 1. So. im Advent, Familiengottesdienst, Einführung des neuen KV,
Kollekte: Arbeit mit Kindern; im Anschluss: Adventsliedersingen im
Kerzenschein vor der Kirche

07. Dezember, 9.30 Uhr 2. So. im Advent, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde

Unsere Gruppen
Christenlehre und Teddies: alle Gruppen starten vorerst donnerstags, Rückfragen Fr. Busch / Fr. Stauch

Teddies: 15.00 Uhr; Christenlehre: Gruppe 1: 16.00 Uhr; Gruppe 2: 17.00 Uhr
Die Eltern der Christenlehrekinder und Teddies erhalten noch eine Einladung zum Elternabend.
Vorkonfirmanden: voraussichtlich freitags 16.00–17.30 Uhr im Pfarrhaus Knauthain
Es erfolgt aber noch eine Einladung zu einem Abend mit Eltern und Konfirmanden.
Konfirmanden: samstags 10.00–14.00 Uhr: 30.08. in Großzschocher, 27.09. in Knauthain, 
25.10. in Großzschocher, 29.11. in Knauthain
Kurrende: donnerstags 16.00 Uhr
Kirchenvorstand: Mittwoch, 10.09., 08.10., 12.11., 19.30 Uhr, sowie nach Vereinbarung
Helferschaft: nach Vereinbarung, Kantorei: montags 19.30 Uhr; Posaunenchor: mittwochs 19.30 Uhr;
Jugendgruppe: freitags 19.30 Uhr im Kantorat Knauthain, Seumestr. 129
Junge Gemeinde: zur Zeit nach Vereinbarung
uHuʼs (unter Hundert): jeden ersten Mittwoch des Monats 20.00 Uhr
KAFF (Kontakt-Abend-für-Freunde): Mittwoch, 24.09., 22.10., 26.11., 19.30 Uhr
Gesprächskreis: Mittwoch, 17.09., 15.10., 18.30 Uhr
Senioren (ab ca. 70 Jahre): Dienstag: 16.09., 21.10., 18.11., 15.00 Uhr
Diakonieausschuss: nach Vereinbarung, Gebärdensprachkurs: nach Vereinbarung

Unsere Hinweise
Wir laden ein zu unserem KIRCHPLATZFEST am Sonntag, 7. September, von 14.45 bis ca.
18.30 Uhr.
Das Programm enthält unter anderem folgende Punkte: 14.45 Uhr Begrüßung Pfr. Bauer und
Posaunen, anschließend Volksliedersingen, ab 15.00 Uhr Kirchenführung / Turmbesteigung.
15.30 Uhr Lesung „Sachen zum Lachen und Nachdenken“ im Gemeindesaal – Herr Johannes
Hassenrück, Pfarrer i.R., aus dem Schwarzwald liest eigene Texte. Im Erzgebirge, später in Leipzig
aufgewachsen, hat der Autor den einst real existierenden Sozialismus erlebt, dessen unfreiwillige
Komik er in Figuren und Situationen spiegelt.
16.45 Uhr Quiz für alle; 17.15–18.00 Uhr Bläseroktett mit Nachwuchstalenten aus ganz
Deutschland vor der Kirche, anschließend Quizauswertung und Abschluss mit Abendsegen.

Unsere KIRCHENVORSTANDS-Wahl findet am 21. September von 10.00–14.00 Uhr (nicht wäh-
rend des Gottesdienstes) statt. Unterlagen für eine Briefwahl können ab Montag, 8. September,
im Pfarramt während der Öffnungszeiten oder nach entsprechender Absprache abgeholt werden.
Diese müssen entsprechend ausgefüllt spätestens am 21. September 14.00 Uhr eingegangen
sein. 
Es werden aus einer vorliegenden Kandidatenliste acht Kirchvorsteherinnen bzw. Kirchvorsteher
gewählt. Zwei weitere werden in der ersten Sitzung des neuen KV berufen. Der Kirchenvorstand
ist das Gremium in unserer Gemeinde, das über alle wichtigen geistlichen, finanziellen und ver-
waltungstechnischen Fragen entscheidet. Deshalb sind wir sehr dankbar für alle, die sich als
Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl stellen. Wir bitte alle Kirchgemeindeglieder ab dem voll-
endeten 14. Lebensjahr von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen, um so ihre Unterstützung für
die aufopferungsvolle ehrenamtliche Arbeit im KV zu signalisieren. Die Vorstellung der
Kandidatinnen und Kandidaten findet zum Kirchweihfest, am Sonntag, dem 24. August statt. Auch
hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Erntedankgaben nehmen wir am Samstag, 4. Oktober, von 9.00–12.00 Uhr in der Sakristei an.
Sie sind, wie im vergangenen Jahr, wieder für die Kindertafel, das Frauenhaus und das
Diakonische Werk in der Eichlerstraße bestimmt. Gott segne Geber und Gaben.

Gemeinsame Familienrüstzeit mit Knauthain vom 10.–12. Oktober in Dreiskau-Muckern:
Ganz in unserer Nähe bekommen wir Denkanstöße zur Schöpfung und zur Ökologie. Es gibt auch
Anregungen mit Naturprodukten selbst kreativ zu werden. Darüber hinaus gibt es natürlich viel Zeit
für Gespräche, Spaziergänge und vieles anderes. Das sind jedenfalls die Ideen des
Vorbereitungsteams und es macht sicher neugierig, sich schon einmal diesen Termin im Kalender
einzutragen. Wir haben das Haus für uns alleine (ca. 50 Plätze), so dass auch Tagesgäste aus
unserer Gemeinde willkommen sind. Wer Interesse hat, melde sich bei Frau Busch oder Pfarrer
Bauer. In der nächsten Zeit werden auch im Pfarramt Anmeldungslisten ausliegen. Wir freuen uns,
wenn in diesem Jahr aus Großzschocher einige Familien mitfahren.

Der diesjährige Laub- und Reinigungseinsatz in und um die Kirche findet am Samstag,
15. November, ab 8.00 Uhr statt. Wir hoffen auf zahlreiche helfende Hände!

Kirchenführungen übernehmen die Herren Joachim Reball (4 24 79 62) und Siegfried Marx (4 24 62 79).

Wir denken in Fürbitte an alle,
die getauft wurden:
07.06.2008 Noah-Leon Hundertmark, Jes. 30,15

die getraut wurden:
12.07.2008 Peter Gauer und Annett geb. Peter, Röm. 12,9-10.16a

die zur Goldenen Hochzeit eingesegnet wurden:
14.06.2008 Gerhard Plänitz und Ursula geb. Reuter, aus der Pfeilstraße 19, Jos. 24,15

die christlich bestattet wurden und an ihre Angehörigen:
24.06.2008 Hans-Peter Ponitz, 68 Jahre, Psalm 31,16
22.07.2008 Friedhardt Wünsche, 76 Jahre, Psalm 37,5

und alle, die ihren Geburtstag feierten.


